
Dienstags / den z6 . 7Mi Armo 1744.
UrrttkSr . Kövigl . Majestät tn Preuffen x. rc. UttferS aller-

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsten Approba-
^ y , tioo und auf Dero fpecialm Befthl

,4 * :■

■1 < •

XXVI.

Wöchentliche Dm'sbumWe ^
Auf das kotOrklle tcv Commcrcicu I dev Eleblstheti / Beldvisthen / MöerS »

und Mürckischeu / auch umliegenden Landes Feten / eingerichtete

Aäärelle - und Inlelligeolr -Fettek.
Woraus zu ersehen;

WaS an beweg« und unbeweglichen Gütern zu taufen und verkaufen / Ungleichen
was für Sachen zu verlephen / zu lehnen/zu verspielen und zu verpachten Vorkommen / verlohren ,
fttftmDcn oftc gestohlen worden ; Sodann Personen weilte Geld lehnen oder außlexhea wollen/Dedleounz na »
Arbeit stechen / oder i» vergeben haben ? Erfindungen in Sachen und Mepnmigen/ neuen Büchern / Schafften
Mib cou -eieu / an» andern neuen Anfialten/ ci»r,onen der cr-^ieoren ; Verfolgung entwichenen und von in-

haiftirffa Personen un» deren Veeörechcn ; von angekominenen Fremden und cop« » j Cleve /
Wesel und Duisburg / wöchentlichen Korn « Preise vnb Dkod «Tarc , auch andere

dem ?ubii-o zur nützliche » Nachricht dienende Sach«, ._ _ _
I^ von Lcademischen Sachen.

R ®ri PETRUS JANSSEN , vormahiiger Prediger »u Oberwinler nachhero RcSor der
<g Gymnafii ju Wesel / wurde am Aprilis a . c . , liachdtM derselbe vorab vvn dew Döflore

KliD Profeffore Theologix & Hiltorix Ecdefiafticae , fttfW CHRIS IOPHORO A RAAB»
in Doöorem Theologix promovirct worben / von dein voKore und Proielloresuris , zeit«
lichen der Oilivertlldk ReÄore , Herrn H> T . PAGENSTECHER , als Ordinarius Profeflor
T'

heoiogix Hitselbst / gewöhnlicher Massen öffentlich introöucirel .
Am Maji a . c. wurde Herr Caspar» ? Johanne! Aclolphus lirais , Rhaöa>w « lcs» mon-

renstg , als derselbe / bereits iiii Lp
'
ril vorigen labrs / bitselbst pro Licentia publice klispvriret bat»

tt / von dem jeülichen Reötore der Oniverli
'
tät / Herrn » . T , PAG STEUER * öffentlich

more Majorum ia Dortorem Juris frunriovifff »



I k. Sachen/ so za verkaufen a»sserh-!b Duisburg.Dem Publico wird hiedurch weiier bekannt acmachet/ daß derzweyte 8uI,hLstat!cm,-1'er-miä der Neck . Ossenbergilchen Güther / auf den - i . 3 unii / pubüdtttr Massen fltbalttn/ und dieParceeim anjttzo zu nachfolgende Preist gelaufen / als : I . ) Las Haus Ossenberg / samt dabellgelegten 14 . Parced«n / zu 12900. Rthlr. 2 . ) Dir Wvltchschlags Lende zu ;ooo. Rthlr.DornebrincksKatbe zu 9 - . Ntdlcr . 4 ) Dornebrincks «agip zu 440 . Rthler .
'
9 . ) Dir käiive«reyen / so Grrl). Vogel in Pacht hat , zu 220. Rthler 6 . ) Lrr Voelenhoevel zu 2500. Rtdlr.7.) Di« W«)vr / den Herren -Lchiag grnaiml / zu 1900. Rthlr. 8 .) Ei» Stückaen i'andbenRe-ckrnberg zu 9 » . Rthler . 9 ) Dt« «alhflältr zu Doruick zu ii7 . NtKi«r . i 0 .) Dir Landwehr «Wällen zu ivo . Ntdlr . und n . ) dir Erb .Pacht aus Hrn. Schlau»- Behausung in Emmerich zu, 9 . Ntdlr. Weilen nun der dritte und letzt« rerminus auf den 9 - Julii nechstkünftlgeinfällt : alskdnnen biejentg« / welche zu dies:» Stücken Lust tragen/ sich in didto termino zu Emmerich auf derStadtSWaage/ des Morgens um 9 . Uhr einsinden; auch die / so vorher zu höh«, gesinnel sepn /sich bk» dem liurmore v^ rorum s . T . ö« Beyer t» Emmerich / oder Aäiwio Cox m Cleve mel¬den. Auch wird zugleich

Dem kudiico bekannt gemachte/ daß zwev Vicarien / ( wie man erst neulich erfahren ) als«ine zu Emmerich/ und die andere zu Dornich/ zum Hause Ossenberg gehören / und «in zejllicherPoifcfor desselben zu vergeben hat / auf besagten 9. Julii nechiikünftig zu Emmerich / zugleich mitfubhafiiret werden follr».
Nachdem ad initantiam der Fräulein vollMenge zum Fahnen / in causa der Eheleuten DrunS/luddaüacio ,weyer MllßgartenS/ wovon einer / so in denen so genannten Gecke Garten gelegen /per Schillwart auf 8 . Rtdlrr. / und der andere / so ausser der Bruder - Pforten an der Soest--dache gelegen / und per SchiUwart auf 12 . Rtdler . «ltimiret worden / erkannt / und pro rerml-n,s legalibus anberahmel worben / der 14 . Julii / 22 . septtlnbris und 20. Octobcis : AIS wer¬den alle diejenige/ so an obbeschriebenen Mußgärten Prserenfion zu haben vermevnen mögten / die.Mit perempkorie , & Jub pocna perpetui filemii , abgtlaven / Mild ihr« juftificatoriain anberahM»ttn Terminen in forma probanti an der orvemtilvm GerichtSstube in Soest zu exdibiren / b«KEntstehung dessen aber die pr-eciulioo . und der meistbietende den Zuschlag zu gewärtigen haben.Nachdem »cl intianliam der Frau Wittiben Hugo in kippstadt / über ein Mall duri dupll-cis , oder zwölss Mulle Soestischec Maaffe/ an Notteboms Hofe zu Röllingsen / in SoestischeeDotmässigkeit/ so die Fräulein von Pryller jährlichs zu erheben hat / und auf , 00 . Rlhler. seiti-mirrt worden / lubhattatio erkannt / und pro termims legalibus der 11 . Julii / 19 . TeptembriS /und 17 . OctobriS/ anbestimmt ; AlS werben alle diejenige/ so an diesem Mall duri äuplicis For¬derung zu haben vermevnen mögliN / hiemit peremptoriö, Sc sub paenaperpetui siientü abgela .den / um ihr« jultifkatoria in terminis pracfixis. und zwarn in probanti fofma , UN der ordeut .litten GerichtSstube in Soest zu exhibirw/ dev Entstehung dessen aber die prseciuston , und hermeistbietende den Zuschlag zu gewärtigen haben.Der Pächter vom Boetzelaer/ Henrich Pollmann ist gestnnet/ auf den 27. Junii / Nachmit .tags um r . Udr / einige Blöcke ausgestochenesGraß / welche m der so genannten Ochsen - Weyd«sieden / zu verkaufen; Wer dam kust hat / kan sich auf bestimmter Zeit / ru Appeldorn b«v deinKüster Johann Ter Schluisen einsinden/ die Dorwarven hören lesen / und seinen Vorthei! suchen.. Lonllstorium der NeforniirtenGemeinde in Orso» machet hierdurch bekannt / baß wan je.mand / aus diesem oder jenem Grunde/ «ine rechtmäßig« Ansprache auf des neulich in Orsoy ver¬storbenenGöerdten / und dessen noch lebendenSchwester Geriruid Beckers/ wenige Güter / die dochniil »iaec>nie Ausgaben ziemlich beschweret / haben mogle/ dieselbe innerhalb 14 . Tagen bey gemel-tem r'onüüono . unterStrafe immerwährenden SiimchweigenS / sich zu melden hätten, und wei«len man demnechst um die notig « Verpflegung der schwachsinnigen und unvermögenden jetzt gemel.ten Gerlr . Beckers veförvrrn zu können/ derselben in Orsoy auf der BinSheimer Straff« / zwt«schen Gerh. von On»a und der Wittibe SelliS van der Wayen Häusern / gelegener ynuS / an de-Sastwittgen Bernh . WiemannS Behausung / den 8 . Jul»«/ Nachmittags um , . Uhr / dem meist¬bietenden z » verkaufen gestnnet : so werben die kust - tragende hierdurch eingelaven- zu gemelterZeit und Ort sich Musinden / und ihre » Vortheil zu suchen.



Auf Mittwoch den 8. Iulii 1744. fofl« 1» Entbrich in der Stadt - » Waage/ des Morgenstim y . uur / ein Anfang geinachci werbe» / «img « Bücher in uium Creditorum publicö btntnmeistbietenden in verkaufen ; davon der c *talogus in denen benachbahrten Städten dev dm mei.sie» Buchführeren einzuiehen ist.
Derich Bernds zu Hönnepel ist vorbabeiiS/ einige jhlocke Kleverim Herrschaftliche » Ackergelegen / zu verkaufen ; wer dazu Lust bat / kan sich den 29 . Innii 1744. dev ihm angeben.Nachdem ad mitantiam der verivutiblin Frau Hvli -Rälhin Hvmmen / nomine Uninündr»gen Worimann« / contra Piaster zu Lastrop / modo Krollmann/ »war nachstehende Stück « / alSrr . ) der Piasters Kamp / 2 .) der dabey ileAenveDrepsch- Kamp / 3 ) das Land in derKirch -Meffe /, ä irrstsm gezogen / auch darüber würcklich die 2 . erste« icrmini abgehalten worden / der letztereaber / sicherer umstände halber / kiehero accrochirt ; die Sache nunuiehro aber wieder befangen/und Mit Subhaüation zu verfahren / auch ulnmns rern .wus adzudaltee,/ mithin der Zuschlag dar-inn plus licitanti zu thiin im wri : Also dienet den , Publico zur Nachricht / daß zu diesem der 14 .Julst 2 . c. vom commiüatio Herrn Richtern Funcke zu Wetter/ in eastrop an Hrn . FrowinsBehausung praefigica seye . , , , , „ „ .De Hooghwclgeboorenc Erfgcn . van wylen den VryHcere van Rohe zalr , gewefenenHeere tot Elmpt , Middelbeck en Stege , lyn van intentic uytter Hand te vcrcoopen , hctHuys Middclbeck , Mil eenen Bouwhoff vour dePoorte liggende , extra goetBouwland , Wey¬land , Bembden , Boomholt , en Slagliholt , te faemen betlaende ongevecr in 150 . Morgen ,alles vry allodiael Erf , gelegen in de Heerhckheyt Hinsbeck ; Jemand daer toe Gadinge heb¬ende , kan fich addrefleren op het vry adelyck Huys Elmpt , gelegen in ’t RuremontfeOver?quartier van hct Ooftcnrykfe Gcldcrland .

Word by defen bckent gemaekt , dat tot Rinderen , geleegen een half Uhr van de StadtCleve, vrywillig in ’t openhaar op Woensdag den 15 . July , voor de eertte reys zal aengehan-
gen , en vervolgens op den 14 . Auguftus a . c . , zynde Vrydag , den Meeftbiedenden toegefla-gen werden ; Eenen aldaet kennelyk gelegenen Bouwhoff, het Water- Land genoemt , waetvan tegenswoordig Pagter isjan Widern van de Camp , hcftacndc in Huys , aengebouwdeCamer , Schuer , Hoff , Boomgaerden , Bouw - en Weyland , doende aen jaarlixe I’ agt 310.Dald. vry Geld , neffcns een vctt Verken van ijo . Ponds , hebbende in vorige Jahren al 350.Dald. gedaen ; Jemand tot Koopen genegen zynde , veivoegcn hun des Namiddags om twee ,Uhren aen ’t Kolters Huys tot voorn. Rinderen ; ondertufchen kan een yder , die nadere Aeu-
wyfinge der onder hoorende Parceelen van gemeldcn Bouwhoff verlangt , zig by opgem . Pag¬ter Jan Willem van de Camp addreffeeren .

Word hier mede bekent gemaeckt, dat Geurt ende Peter Müllers tot Lobberich van in-
tentie fyn , den 30 . Juny a . c . vrywilligh . aen den Meeftbiedenden te vercoopen hunnen Hoff,genoemt Müllers Hoft , geleegen in het Dorper Homfchap tot Lobberich , »nette Landeryendaer by gehoorende , groot te tarnen 18 . Morgen , wy .mede de Mobilien op den yoorf. Hoff
tynde , als Koye , Peert , ende allerhande Bouwgereetfchap enz . Die daer toe Gaedinge heeft ,het fye in het geheel , oftc met l’ arceelcn , can figh ten voorn . Dacghe op den gemelden Mul-,lers Hofflaeten invinden . _ _ .Demnach itl Sachen des Creditbri* ©fllljsCommiffarii Krupp / zur diftrackion der drehBcheffti Laubes am Fredenbiisch/ wovon Vas Schesitise zu 4 ; . Rthl. raxiret worden/jMn Uber-
NUß quartus terminus , auf Frevtag den 10. ; iulii / Borinittags um 10 . Uoi’ / mit Dewilligungdes Creditoris aiiberahinri worbt» ; so wird solches zu dem Ende hiedurch bekannt geuiachet/ da»wir dicjenigt / welche zu Ankaufung der drei ) Schesselse Landes Lust haben / alsdann sich in locoJuilicii Unneuiis gehörig melden können .

in . (Aachen / sö verkauft ausftrhald DutüdukZ,
, br wird hieinit bekannt gtinachet / baß Verdarb Onderberg in dt» ; Sternen / die Versal»»>>e Scheuer zwischen stnippermann und Brands Erbe »/ an der Fleßkens Pfort in Wefct aelegen /dvn Johann Schuß und ieinrn Kindern a» sich gekauft/ »nd in Zeit von ; ; Woche"/ bcy vorge»dendcr Auftragt / die Kauf-Gelder zu erlegen willens ist ; man jemand etwa « varan sötte zn pr»-
^ nftiren haben / kan sich währender Zeit melden / sonsten aber weiter keine Eiowendung mene
Platz haben wird. -



IV . Citatio Cfeditoram ausserhalb Duisburg «
DtS Johann HenrichS Brockmannr zu Plettenberg credirnre - werben bieinit / unter Straf

der Ordnung abgeladrn / wegen der von demselben gesuchten admiffion ju dem heneficio ceffionis
bonorum , von dem allergliädigst angeordntttln Commillariv , Hw geheimen Regierungs . Rath
und Hogrefen tzvmmen / auf den i ; . Julii / Vormittags um 9 . Uhr / in Lüdenscheid zu erschei-
»en / »uv ihre etwa habende Segen . Erinnerung«, , vorzustellen / auch zugleich jemanden der Con;
Uadidor und Curator bonorum seye / per majora außjlimachen.

Demnach Vermögt Rcfcripti Clementiffimi vom 8 . Maji a . c. dem Concurstil contra Gab«
len zu Ende / Gerichts Wetter/ der Laust gelassen / anbei) aber allergnävigst befohlen zuvorderst
vnnoch concoräiarn inter Creditores Ür Debitorem communem JU tenticctl / und bann daZU
» errnmus auf den 21 . Julii a . c . prsefigir« worden ; Als wird einem jeden / welchem daran gele «
, «n / ein solches biemit bekannt gemacht / forthin sämtlichen Creditoribus bedeutet / sich des in
eirdo termino in Wetter einfinden.

Nachdem die Wachtendoncksche Concurs Ad« unlängst aus dem Hochpreißl. Ober. 'Fnbu-
nal remittir«! / und darauf zu Cleve bevm Königlichen Hostgericht kerminus parikioms fenkenri«
Clallikcanonir, auf den ij . April praefigtctt worden / in sothanem termino aber Leitender Cre-
flitorum niemand erschienen : so wird vorkommenden Umständen nach / des Endes anderweiter
»erminus auf den r ; . Julii sub prsu^ udicio anberahmtt / UtlO gedachten Creditoribus solches Hit«
durch zum Überfluß bekannt gemachet .

V. Persohn / so ihre Waareu -utrZZt.
. - .^ üchdem die von Sr . Königl . Majest. in Preuffen allergnädigst privilegirf « Glaß- Fabriqu *
Ju KonigS- Steel / feit einigen Jahren / von denen lnr-ressenren an einige Arbeiter verpachtet ge«
Wesen / dieselbe Arbeiter aber sie nunmebro / aus Mangel des Debirs , abandonnirtt haben / und
ausser Lande» eine anderweceia« Glast - Hüll« erbauen wollen ; So haben blr Haupt- intereirent<(l
vbaemeller Fabrique refolvicct / unter der virecktion des Mtt - Inrercllcnken Hermann Albers
Hnmilghauien/ die Fabiiquc fortsehen zu lassen / und da vrrmiithltch der Mangel de« Debit,
bauptsaglich daher mit entstanden / daß von denen Pächtern dal bestellte Tlaß auf eine leichte Ma¬
nier verfertiget worden / wodurch dir Ankäufer vielfältige Klagen über daS Springen der Hou-
teiiitn geführet haben . So läßt der Enrreprenneur tzünnighanfen ( welcher schon am Blasen ist )
bierdirrch bekannt machen / daß er gesonnen/ allen Herren Liebhabern mit tüchtigem/ reinem und
siarckem Glase für einen civiUn Preis an Hand zu gehen / daß keine fernere ursach in klagen ha¬
ben sollen ; Diejenige nun / so mit Wein - Bier. »ud Moll - Uomeiiien / mit oder ohne Zeichen /
taigleichen Apoibequer- GIaß / vierkäntige Keller - Flaschen / und was sonst von grünem Glaß kan
verfertiget werden / wollen bedient sevn / können beliebig an obgemelten Entreprenneur , Hermann
Albert Hünlinighausen auf der Glaß- Hütte zu Königs - Steel schreiben / und die Grosse/ Fa?on ,
Zeichen/ und wie viel / melden ; So wird er nicht ermangelen / das Bestellte mit dem fordersain -
Ken für « inen wolfeilen Preiß zu übersenden. Ersucht aber die Hrn . Liebhaber« die Bestellung s»
doch zu ordonnirrn / daß es eines Mannes Karren/ oder Wagen Fracht feyn möge : so kan di«
Fracht wolseiler accordiret werden.

VI . von vacanten Diensten .
Demnach der bisherig « quint* ciaffis Prseceptor Preusing/alsPrediger nach Altenwieb be¬

rufen worden / und dahero bey dem Evang . Mformirlen ftey- cymnatio in der Haupt - Stadt
Meurs / aus 6 . ciassen bestehend / drffen Stelle wieder besitzet werden soll und muß ; AlS wird
»«esiS des Endes bekannt gemacht/ damit derjenige/ so sich in Latinitate capabie erachtet / >rob»
schreiben und rechnen tau / Muficam communem verstehet / und in diesen Requifitis donurn 1*1-
formandi bat / a»lb gnlt tellirnonia seines WohlverhaltenS bthbringen kan / sich je eher je lieber
- rv denen Lcbolarcben des Meursischen frey» Gymnafii melden / und dem examini fiflicm wmtt /
»nassen nach UmlaufWochen mit der Nomination und Wahl fortgefahren werden solle . Da »
vrdinaire 'FraSarnsne ist jährlich an Korn und Geld ioo . Rlhlr . / und hat überdem wegen Vor «
(toflw ist her KirchtRihlr . / milbin jährlich xas . Rlhlr . in fco zu geniessen.



Anhang.
Num . xxVf . Dienstags den Z2 . / uni , 1744 .

Zu dem Duisdurgischtli Addreflc - und imcNigeulL - Zettel .

VII . Sache» / fo zu verkaufen in Duisburg«
Künftigen Fxtytag Morgens um 9 . Uhr / lvuen bev dem Kvnigl . Addrefs - Comtoir hiefelbst ,

bi« fämlilche in Ao . 1742 . l,egm und untKcfauft gtbllibene intelligent ^ aiuU / bihsaunnen aee
den meistdiucndeii verkauft werbe» ; unv können sich alrdati» Die / so selbig « ju laufen bellebrn /
in besagtem Addreli- Lomtoir nielven .

VIII . Sachen, so ;u verkaufen ausserhalb Dutsborg .
Jugtfolge allergnädtgste» Kcicripti Commifforialis aut Hochldbl. Kvnigl . Regierung vom 14.

Va » s . c. . sollen für a <s . Ggulv . reffirenbe Brüchten Gelder / verschiedene gepfätideu Stucke ei«
Niger Keppelschcn Kxcedentcu / ven 4 . Jutii / NachiniltagS um 2 . Uhr / tu Ubem aufm Rahthause
plus Jiciranti zugeschlagcil werben : wovih tugluch vir Bcucht - fällige ad videnuum diltuhi , ü vc-
i>ur . erslbeinr» können . . , „ , „ .

ÄllfMlstthetioen 9 . Jul« / Vormittag» um 10 . Uhr / sollen auf Barth« Hoff ,m Bißlicher
Wald / einige tausend biidei- yoilr / auch kurt geschlagen vfnDen « Holt / und gebundene « chran,
teil / in adgrjcichnete» Schlag«» / an du, me„tb,ekenven bevm öffentlichen Schlag verkauft werdeu»
können sich also die giebhabtr eu beiiiinmier Zeit daselbst enisinden/ und ihren Vorth « ! suchen.

ES wird bttmit dekaunt gemacht/vax Die Ehefrau rffoinbolbRomboloS / atmtirci mit Monf.
Sldoloh Binck / welcher derstlden wegen Schwachsinnigkeit ihres Ehemann « / Vermögt RachS-
protocolli vom 15 . Junii 1744 . ex officio Jliltl Affillenttn / »Mb Mil Ralh UNd TVNl NN bletzanb
ju gehen / angeordnel worben / nach vorhergegangener / so wohl durch den DuiSdurgischen Intel-
ligentz Ztttri / dl« andere gewöhnliche Bekanbmachungen auch von einem Edrsahmen Magistrat
in mehr angeregien i ' rotocoiio eriheilien (.

'onienr zum frevwilligen Verkauff öffentlich tu Brrdc
feqen / u io dem meistbietende» in Beduef ihre« und imr Xinbtt / auch schwachsinnigen Manne« /
den sitzenvti» Gerichte auf den 4 . J «lii verkaufen / cm cuiltr dem grauen Thor / einer Seit» btt
tannicii j3<r*n K <? tormirt«« Pievtucr- kand / anderer © «»« f> nn de RarveS iu Bvrmeer Erb /
dune » schieffeiideauf den Graden und ven so genannten » » er nocekentschen Weg känmtlch gelege»
ne» Stuck Bauland / ad klein« Morgen / auf besagten 4 . J ulii in ven , . krönen u» Goch ver¬
kaufen : wer dazu t'uft ha« / kan sich de« Nachmittag « um 4 . Uhr daselbst einsinben / und nachver«
ltfuien Bvrwarden su » Vortdril suchen.

ES wird hierdurch,u jedermanns Wiffmschaffl gebracht/ daß dev der König! . Accifc Caffe
I« Ree« einiges Höltzer - Werck/ unv ti . Pfund ri hec , auch J9 . Pf. « affe angehalten / und vor
«onfficadie erkannt / solches tu verkaufen näher befohlen worden / IN svthaner vllUaüion wild al¬
so tcrmintb (luf Den ; . Ittlii c . anderahmet ; so nun irmand ju ölnkaufung von diesen WaarenBe «
tieben tragen mögke / wo»« sich vvrbesiiuimlen Lag Vormittags um eo . UDr / auf gedachter Acci -
le - kamincr tu Ree« einsinden/ und taufen nach Belieben.

Uen Erffgenaam van wyltn de Heet Ontfangtr Wynen is voomemens , op Maandag
*en i <j , Juny , tot Lobith aan het S.erfthuys , hy openbaren Uytroep t» laten verkopen , aller -
**anüen Huysraad en Mobilien , füllende ook alsdan het Stf rfthuys » benevens den Hofi op de
Kamp , worden opgehangeh om te verkopen , off te vtrpaghten.

Ad iniiantiam veS Kaufmann « Liergarven tu Lembeck / | ol! Henrich Jona « Hagedorn «
Wohnbehausttitg in tem .inis ad id praefuij den 4 . J ulii & -s Augulh a. c . am Llob,«- Gericht
ru Hallt,eggen / levermadl um Uhr Nachmittag « / öffentlich lniffiatiit-el werten , wvrnach sich
offo dlejenrg- / so jmn Ankauf Lust tragen / achten / und ihren Doriheii schaffen können.

IX . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg .
. Nachdem Peter Safvar Darfeld den so genannten ErckrIS Kamp / mu der anschussenden Wie.

so bann vler Garten- siücker / sämtlich in brr Felbmarckt brr Ltabl Hatin <gt>«>/ brr der
Dl»ch«



Dnrch-Pforte bafcföil kennlich (jefateit / von denk» Ervqmahinen ErckelS Anstich an sich gebracht;Als mirb ein solches dem Publico bieinit bekannt gemachet / damit im Fall ein oder anderer an so-tbane Grund- Stücke ein Jus reale hyputuecae hätte / derselbe sich vor Auszahlung des jkauf - Prc-
tii bcv dem Stadt - Bericht allda / den 18 . Julii sod pwna perp -ru> fiientii gehörig mcldm könnt.

X . Sachen / fo ;u verpachten m Duisburg.
ES ift der Herr Dodtor Keller Vorhabens/ aus den 4 - Julii / des Nachmittags Blocke4/an TheodoruS von der Klocken Haus in Duisburg / dem meistbietenden öffentlich zu verpachten/den grossen Rhein-Tuschen Heu - und Korn -Zehenden; können also die zu solcherMpachtungLust-

kragende sich alsdan einsinden/ und ihren Vortheil suchen.
XI . Sachen / (0 zu verpachten ausserhalb Duisburg .

Der zum Hause Olfenberg gehörige Heu - und Korn - Zehend solle in ufum Creditorutn vubll-
eö verpachtet werbe » ; Welche dazu Lust haben / können sich auf Donuerstag den - e . Junii 1744 .Nachmittags Glocke, / zu Praest den dir . Stevens einsinden/ und ihren Vortheil schaffm .ES sollen auf Dienstag den zo. dieses Monats Junii / Vormittags um 10. Uhr / zu AD-pelborn an des Echeffen Sandhövels Behausung / auf die 20 . Panben Graß in der Spick / öffent¬lich denen meistbietendenverpachtet werden.

XII . Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg.
Auf Donnerstagden r . Julii/ beö Nachmittagsum - . Uhr / solle in Sevenaer amNahlhau -H öffentlich verdungen werden / die Reparation und dis 12 . jährigen Unterhalt der höltzerneuAmt«- Brucken / ad an der Zahl ; so dan die Wieberausbauimg der versunckenen steinernenDrucken aufm Postwege / samt Reparation der Defcften an den übrigen .
Magiftratus der Stadt Tanten ist Willens / zufolge ratificirien SBUUsEtat pro Anno 1744 . &

174 ? - einige Reparatioues, als an der StadtS- Mauer/ der grossen Linde ausmMarckt / und desjährlichen Siraffen - PflasterS / aus Freylag den ; . Julii dev der ersten und zweyien Kertze / und 8 .Tage hernach de » der drillen Kertze / Nachmittags um 2 . Ubc / aufm Madldause dem Weniqst -forderenden mijubegadeni die dam Luit badende edmie» sicv alsdan eiiifinden/ hören die Vor «warven lesen / und suchen ihren Nutzen. Auch können die Bestecke zuvor bevm StabiS - Secr-t».iio eingesehen werden .
Da die schule in der Oblischen Gemeine diesen Soinnirr muß aufgebauet werden : alSwird solche Arbeit den 1 . Juli « in Oble dem wenigst - fordereiiden Zimmermann anverbungen wer¬

ben ; weS Endes Liebhaber« sich beliebig in Zeit und Ort melden können.
XIII . Citatio Edidhlis entwichener Personen ausserhalb Duisburg.

Seiner Bönig!. Majestät in preuifen Elcv- MärckischcrJuNitz -Nath Herr JohannEbev-
bard Schmoll / als Richter z» Niedermörmter / Hertzogthums Sleve / füge dem Reinhard von
kaar durch diese Ed>' £ui - Ciution zu wissen / wie derselbe theils wegen ergriffener Flucht / tdeilS« egen anscheinenden umständen brschuldiget worden / deS Johann Hellings Ehefrau zu besagtemNiedermörmter/ mit einem starckenPrügel dergestalt a» SHaupt geschlagen / baß dieselbe kurtz dar¬
aus verstorben ; Weilen nun die 6 -neraiia zum Suchen bereiis vorbei) / und also zur fpecial
inquifition vi contra fugitivum die Königliche crimmai - Ordriung erfordert zu verfahren / der
ttrminus auf Mittwoch den i ; . Julii festgestellet worden ; Als wird vorgedachter Reinhard von
Paar hiedurch nochmrhis zuin ersten / zweyteu und dritten «uibl citirel / gestalten zur gestimmtettZeit sich coram Prorocoilo zur Behausung besagte » Herrn Juüitz-RathS in Wesel zu gestelie» / und
euva habende vekenllonaies bcnuibringe» / sonsten aber zu gewärtigen haben sollen / daß widerihn / nid tirun flüchtigen / in contumaciam vrrfadrm / und erkannt werde / rvaö Recht tfl . ur?kunvlich meine« Rtchterlichen JnsiegelS und deS GerichtschreiderSUnterschrifft: Wesel den 4- 2 »«"*744- /• r ca

( L . o . ) Ltronclc , Gerichlschreibek.
t ^ört wegen Sr . königlichen Majestät in preussen rc. rc. Unser« allergnädigssten LZerrn rc. rc. Ich tz «„ r,ch Matthias Pauli / bestellter Richter der Stadt Goch/ wie auch

der Aemcer Goch und Werden re . Füge dir / Peter Siraelinann / hiemit zu Men » demnach du
dich



fci* m r « «otirttti Monats Mtttilii unttdstanden hast , in btk v rvtM um Wortelen- Vamp ja2 f k ? ^ m i mit deinem ^ icfdbfdnqtr 0er« ef*alt tvdilich zu verwunden , baßAsp' din / ve» d '^ L
'
^ us xöd̂ ver^ Lm / ru aber so fort nach verübter Tdat dich mit derderielb« am Lage bara f

^ . Ediftalis Citatio gegen dich Rechtlich erkannt worden ;Fluchtdavon Hast , aß
j ^ j,^ M„ icht«- und Rechts- wegen , dich Peter Stritte -

» ? r C4/ fl nV/? uf 3? Dr,n^ r ?n ^ n i7 3 « n ^ o? tt den 9 . fiulii , längstens aber den ei . Slugullimann , daß du auf Donner tag ven . J ""
brüten und endlichenGerlchtS-Tag an -

S
’
Äft AflbiÄ " nv dich dieser Tdat halber m mecDten Q«t'uftrenD üere

Smmnrt ?ff/
°

Sn!h
C

«icc fiSSJn btt »um Eckluß adwartist , mit dein Verwarnen , du erscheinest so,
dann Mckt / daK

^
in ^ Eumscism gegen dich erkannt wrrben soll , was Rechtens ; Urkundlich Mti .

SubiSSro ^ SrtäSSRW --M .N 3 »fa . l« m ° <NPW «t»8« au» tuecn « t |tn * nim .
« rschrifftr To geschehen Goch a,n A .av 1744 .

Henrkh Matthias Pauli .
( L . S . ) m Joh . Junius , Judicii Scriba.

XIV AVERTISSEMENTS .
. . . „ noal-iamtonneert Huvs van Paulus Drieflen , gelegen op de Issum StraeteAlfoo van het g . . Dack jjoor den Wind is ingeftort , en her felve wedcrombinnen de Stadt G ?lder ’ ß

rdcn gcftelt , 00k inet twee Sittdaegen publice is uytgefat ge -ui bewoonbaeren Staet
AenC00pers hcbben geprefenteert ; So worden nochmaels verdaeg -worden , fonder dat een g

voür f Huys eenigc Pretenfie mögen bebben , uyt wat Hoofdevaert alle de geene , o P vau pcs weecken peiemptoiie , by de Magiftraet derhct felve magh vvefen . v
n of [ C van inten tie fyn het felve wederom in bewoonbaeren Staet ,Stadt Gelder , te de

draeeen , te Nelle » ; anderllnts fal het voorf . Huys , vry
« ^ alle Laden eu

'
capitalen , fo daer op ueaffeöeert fyn , in gevolgh Syne Coninkl . Majeft .

Sergenadigfte Ediäcn , aen den geenen . die het felve in bewoonbaeren Staet wilt ketenmae -.
ken , worden ingeruymt , en word aen de Crediteuten , in fukken Vall , bietmede een eeu *

wigh
Ij ^

ysen ppäekyt
M '- IHtim an der Ruhr dorgewesener Haus - Visstation .

. , ) Ei » Maulidit» grauer Frau «» Nachts Nock oderManteau
? l rn

CO
r ? ffflfnflnnMn Tofcane nicht ungleiche ,» Zeuge , mit blauem raffet auß .

n
5

a w £ «Sbliebl cTfttf oder Cafaquin Pen dergleichen , oder vielmehr Papehner
Sn , ihtnfa « mibSutmStoufiottolflicn / dan Ein w; ,ß - blau - gestreifterDaum .Zain
*
45cn» cSSin“ Cilff iHESn «S« zusammeu eingewickelt , und in der Ester-

L '
MalK

^
Dbrr Camin v Kl / sich vorgefunden . Die darüber zur lnqmfmon gezogen -

etwa emwand oder abgesiovien worden . JUß n?1™ r *
; M . ^. s. ,vssja,,n fand Gericht sich anae -ititt Eigeuthümer « und dammfican , je ehender , e Iicfter , pco Dai«wi« a«w iow iiroannf -

ben , und aus glaubliche Anzeige / auch Vorbru -gung geb >dr ck- Obr « ' « '
y

» Atre», . das itz .
r>g« vhnemntlllichzurück empfangen / und w'^ er ,uA

>uhmen monm .
im Werdenschm 2 h

'
.gischer inquiiiten Angeben/ daß etwelche von zu Lotst » / Ost « v unv ,m

^
nimen ge,toy.

>»»- » ,,mau dusMst - u TOÜIBcimml *f«fordert/ und an dritten eben des Endes / baß C genivumern u, , « wuu «
wieder zukommen mögen / Zeilb -ro , ohne daß sich
wahrlich aufbehalten worden ; so werben du !« ^ '^ " duimrevnddLm cn 'UM weniger wie
obig» , sich noch in Zeiten der Gebühr zu melden , unter dem Anhang hiervurch erinnert , daß im
Widrigen ,

^
na» De ans 6 Wochen, nicht allein eiugesorberl. Geltung denen » äusseren von gu -

•T & fi?e ib?% !»">»<” »>l« « «» .» >. ->».» * •
" " ‘

» ÄeMwkanlm «n» «nmrtiw » » M « e « “ » « totini . an Omm > » »
J



Baue » Pu/! haben mSgte / kan sich Key E. § . Magistrat melden/ er dar sich die allergnädigsi gewik-
ligte pw c-nr- Gelder iu erfreuen / wozu «hin ddaMratu, alle mögliche Affiitence leiilcn wird .

XV . Lngekommene Frembde vom 19 . dis 1.6 . junii in Lleve.
Herr Hauplmann Grast von « erckberg / Hr . Hauptman» Grast von Vrebenburg / Hr . Baron und

Hauplmann Schwier / Hr . Grast von Duland Hauplina,,,, / Hr . Daran von der Reck
Hauptman» in Wesel / Hr . Baron von Golsevn von Zülphen / tsc . de üoo « austmann m
den vage / Hr . Fäuies / Hr . Lax Vicariu » in Xanten / logicen bey Ivffenl im Herren Lo»
gement.

xvi . 2 »gekommene .frembds vom 19 . bis * 6 . Junii in rvefet .
Herr Obrist- Lieutenant Graf von Diepenbruck i» Dänischen Diensten / Herr Major von Egers/

und Hr . Haupiniann von « rüqer m Sächsti » en Diensten reisen als Volontärs nach vec
Arm6e , Herr Lieutenant JBeluc konnnt von Eleve / Herr Richter Weise von Wienenvabl /
Hr . ä ' Horviiie « aufmmiti aus ^ raucffun / Hr . Matches und Hr . Schollen « ouflcute aus
Ainstervam / und Herr Schümelkctel « ausmann aus Rotterdam / logiren in der Traube .
Herr Eammer - vireSor Geelvaar von Eleve kouiitit von Duisburg / Herr Lieutenant von
Briefen aus Geldern / Hr . Lieutenant von Bremer in Holländischen Diensten / Hr . Secre-
tarius « rupe vom Hamm / Hr . de « ocker « aufmann von Emmerich / Hr . Dirckbos « auf»
mann aus Londen / und Hr . Hancdeck ans Amsterdam / logiren im Schlüssel. Herr Ag . nt
Weber aiis Mastricht/ Hr . Scheffen und « aufmann de « ruvst aus Eulenburg / Hr . Iu «
stitz - Rath Hertzbach aus Rees / Hr . Candid « Halsmann aus Duisburg / Hr . Fähnrich von
Glasenm» / Herr Hvsinann und Herr « önigsegg aus Meurs / logtren in der Stadt Rees.
Herr Bölling Bürgermeister / und HerrGarneseld « aufmann aus Dreckerselo/ Hr . Peter
Duchboltz « aufmann aus Lennep / Hr . Fritsch Adv«c,k . und Hr . Rensing Xaufiuann aus
Dorsten / Iww « aufleule au « Lingen / logiren im Stockstich am Berlin>chen Thor.

XVII . / tngekonnnenc Frembde von, 19 bi« » 6 . Junii in Duisburg »
Herr Eapitain von der Mulde koinmee von Ache» rcofct nach Berlin / Hr . Lieutenant von Neffe

von Printz Oiederichschen Regiment / reuset nach Bilefelbt / Hr . Lror>anr - Co,nnnff- ri,i ,
Goltlchalck aus Wesel / Hr . Wuppermanu « aiiffmann aus Elberfeld / Hr . Duchboltz « aust.
mann aus Leiineo/logiren im « öuig von vreuffen beo Hr . Scrika . Jbro Lxceiience derHr.
Graf von Neffelrod aus Düffeldorff / und Hr . Baron von Loe reisen »ach Münster / Herr
DireAor Geeibaer aus Eleve / Hr . Rabl von Hoeven aus Esten / Jdro Gnaden der Herr
Graf von Seckendorff / logiren im Teulschen Haus bev die Frau Wuiib Heperinatis .

XVlll . Copulirt« vom ly . bis 26 . Junii Niemand .

XIX . Geträxde - Preiß vom 19 . bis 16 . Junii .
Der Scheffel Berlinisch .

Eleve
Wesel
Embr.
Duisb .
Meurs
Hamm
Willen

Düren

Weltzen Roggen Gersten Mach Duchweitzen Haber Erbsen .
Rtdl . gr . Pf. Rthl . gr- Pf. Rthl . gr - Pf Rkhi gr . Pf . Rthl . gr. pf. Rtbl . gr . pf. Rthl . gr . »r.

i — —- — » s 2 — I 2 s 12 ? — 9 ' 7 — —
1 — S — IS 10 — « s — >2 Z — 12 — — —•
1 2 — * 7 — — iS — l6 — <4 — — IO 1 — —
1 3 —- — - » 7 6 — 18 — — 12 6 12 ^

10
1 — —

— * 3 — — > 5 ; — » 3 3 ' 3 3 IO 7 — 8 — 21 s
1 9 — — » 3 — — IS — -- 10 — 1 4
I 10 — — 19 — — IS 6

1 6
— — — — —- -

e 1 5 — — 21 — —- 17 — — — — — — 12 — — 22 —
1 9 — — 19 — — 19 — 20 — 14 — — 12 — 1 2 —
i 7 2 —— ' 9 2 — 18 7

— — — IO — — —

Diesr I»tdligenti-3tuui / sind iu bekoinmen im « öuigl . Adbresl-Eomptoir / und bcy alle»
« üittgl. Pvst - Aeimera / ba - Ltüi? vor und 1 . viertel Stüber .
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